
PROJEKT 3: 
STERNPFAD – PLANETENPFAD – HAMBURGER STERNWARTE 
IN BERGEDORF– 
STERNTALER STIFTEN –
DIE STERNE VOM HIMMEL HOLEN:

Auf dem Weg zum UNESCO-Weltkulturerbe führt quer 
durch Hamburg – ausgehend von dem Gründungsort 
Repsoldstraße bis zur Sternwarte auf dem Gojenberg – 
eine Sternpfad-Stationen-Kette aus 20 solarbeleuchteten 
Himmelskörpern

• Projektstudie ˚ Antrag ˚ Zuwendungsbescheid ˚ Medienspiegel, 
 Hamburg 2008, 8 S.

• Flyer-Idee „Sterntaler – Sternpfad – Weltkulturerbe“ 2008, 2 S.

• Erste Realisierung: „Planetenpfad“, Reformationstag 31.10.2011
 ˚ Einladung ˚ Grußwort ˚ 10 Schautafeln ˚ Medienspiegel
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Die Idee „Sterntaler stiften“ zur Deckung von
Restkosten in Kooperation mit der BZ wurde im

Im Schlussantrag gestrichene Passage: 

Schlussantrag nicht aufgenommen.
Die Flyer-Idee wird von der Initiatorin als 
Zukunftsoption aufrechterhalten.
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STERNPFAD
HAMBURGER STERNWARTE IN BERGEDORF

AUF DEM WEG ZUM UNESCO-WELTKULTURERBE

Um zu den kulturellen Ereignissen, dem ICOMOS – 
„International Symposium Cultural Heritage“ – und der 
„Internationalen Garten-Schau (IGS) 2013“  e inen 
substantiellen Beitrag zu leisten,  zugleich aber auch im 
Interesse einer  Bewerbung um die Anwartschaft der 
Bergedorfer Sternwarte für die Auszeichnung als UNESCO-
Weltkulturerbe, soll für alle interessierten Bürger ein 
Sternpfad eingerichtet werden.

Sternpfad Hamburger Sternwarte in Bergedorf

Ein solcher Sternpfad, der vor allem Interesse an den 
technischen und wissenschaftshistorischen Möglichkeiten 
der Sternwarte wecken, aber auch ein Mindestmass an 
Kenntnissen vermitteln könnte, im übrigen auch einen 
Beitrag zum „Hamburger Projekt ,Stadtteilkultur‘“ leisten 
würde, soll aus einer Sternpfad-Stationen-Kette aus ca. 20 
solarbeleuchteten Himmelskörpern bestehen – Modellen, 
Info-Tafeln, auch in Blindenpunktschrift,  Print- und Digital-
Medien sowie einer Hörbuch-DVD .

Die Konzeption orientiert sich an schon bestehenden 
ähnlichen Einrichtungen – „Planeten-Lehrpfaden“ – in den 
Städten Bonn und Marburg (siehe www.planetenlehrpfad-
bonn.de sowie www.planetenlehrpfad-marburg.de), soll aber 
auf die spezifischen Verhältnisse in Hamburg-Bergedorf 
zugeschnitten werden, d.h. vom Gründungsort Repsold-
straße quer durch Hamburg bis zur Sternwarte am 
Gojenberg führen.

Für die zur Verwirklichung dieser Konzeption notwendigen 
Investitionen werden – auf der Grundlage der in den 
genannten Städten angefallenen Kosten – Basismittel in 
Höhe von etwa 20.000,00  benötigt.

Dabei ist, ebenso wie in Bonn, eine kostenlose Beteiligung 
aus dem Kreis der ansässigen Handwerkerschaft unter 
Einschaltung der Handwerkskammern, nämlich in Gestalt 
der Mithilfe von Auszubildenden und Umschülern,  als 
zusätzliche Förderung vorausgesetzt.

Organisatorisch wird das Gesamtprojekt vom Förderverein 
„Hamburger Sternwarte“ in die Hand genommen, der auch 
als Förderungsempfänger fungiert.  Die Antragsinitiatorin, 
langjährige Vizepräsidentin der Deutschen UNESCO–
Kommission, ist die Schirmherrin des Sternpfad-Projektes. 
Das Vorhaben drängt auf Umsetzung, um die UNESCO-
Bewerbung und das ICOMOS-Symposium nachhaltig zu 
unterstützen. Es besteht die Hoffnung, dass sich an der 
Gestaltung des geplanten Sternpfades viele Bergedorfer 
Bürger beteiligen, die Freude daran haben, ihre Freizeit und 
ihre Fähigkeiten einzubringen und auf diesem Wege eine 
vertiefte Indentifikation mit ihrem heimatlichen Stadtteil 
entwickeln.

Bürgerorientiert ist die Initiatorin erstens an die Bergedorfer 
Zeitung herangetreten und konnte sie für die Sterntaler-
Sternpfad-Aktion zur Anstiftung der Bergedorfer Leser als 
Sterntaler-Stifter gewinnen (siehe BZ-Artikel unter 
www.schuchardts-literaneum.de):

„Sterntaler stiften –
 die Sterne vom Himmel holen für den Sternpfad 

Hamburger Sternwarte in Bergedorf auf dem Weg zum 
UNESCO-Weltkulturerbe.“

Überdies wurden zweitens die Kooperationsgespräche mit 
der Handwerkskammer,  den Berufsbildungswerken und 
anderen Einrichtungen aufgenommen, die durch Rat und Tat 
den Sternpfad unterstützen.

Mit einem Sterntaler-Gruß für Sie, Ihre

Schirmherrin Prof. Dr. phil. habil. Erika Schuchardt

Sterntaler-Stifter-Zertifikate

für den Sternpfad Hamburger Sternwarte in Bergedorf
auf dem Weg zum UNESCO-Weltkulturerbe*

Ich/Wir möchten Stifter/Anstifter sein und stifte/n Sterntaler:

    1 Sterntaler =     50   bis 500  ohne Zertifikat
  10 Sterntaler =   500   1 Sterntaler-Stifter-Zertifikate
  20 Sterntaler = 1000   2 Sterntaler-Stifter-Zertifikate
  30 Sterntaler = 1500   3 Sterntaler-Stifter-Zertifikate
___ Sterntaler = ____   __ Sterntaler-Stifter-Zertifikate

 Ich stifte ___ Sterntaler, zahle ______  auf das Konto 
5005595, Förderverein Hamburger Sternwarte bei der 
Vereins- und Westbank AG, BLZ 20030000, 
Verwendungszweck „Sterntaler“ ein.

 Ich stifte ___ Sterntaler, bitte ______  abzubuchen vom 
Konto ___________________,
BLZ ___________________,
Name der Bank: ___________________.

r-Stifter-Zertifikat/e ist/sind auszustellen 
auf den/die Namen:
1. ________________________________
2. ________________________________
3. ________________________________

Zertifikat/e sind zu schicken an:
Name: ____________________________
Straße: ____________________________
PLZ/Ort: ____________________________
Telefon: ____________________________

Urkundenrolle eingetragen werden.  Ja   Nein

s 
übernehmen und bin mit der Paten-Namens-Tafel am 
Planeten-Objekt einverstanden.  Ja   Nein

* www.schuchardts-literaneum.de / www.fhsev.de
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Grußwort zur Eröffnung am 31.10.2011  

 
„Planetenpfad Hamburger Ster   “etrawn

 
 
 
Liebe Fest-Teilnehmer, liebe Mitglieder des Fördervereins! 
 

Ich freue mich mit Ihnen außerordentlich über die Einweihung des „Planetenpfades“ und gratuliere 
herzlich dem Förderverein Hamburger Sternwarte e.V. zur Verwirklichung der gesamten Konzeption.  
Hierzu kann man einmal wirklich sagen: „Was lange währt, wird endlich gut!“ 
Ob Sie wissen, wie lange die Herstellung dieses Planetenpfades gedauert hat? 
Es war im Jahr 2008, dass ich einen ersten Vorschlag eingebracht habe und sogleich die Bergedorfer 
Zeitung in Gestalt von Herrn Busse und Herrn Pirch gemeinsam mit dem Architekten Herrn 
Schlingemann für die Konzeption gewonnen habe. Das geschah zugleich in der Absicht, die Bewerbung 
der Hamburger Sternwarte für eine Berücksichtigung bei den deutschen Anträgen – im Verbund mit La 
Plata Argentinien – auf Verleihung des Status als „UNESCO-Weltkulturerbe“ zu unterstützen. 
 
Ich konnte damals auf die positiven Erfahrungen mit „Planetenlehrpfaden“ in Bonn und in Marburg 
verweisen. Gemeinsam mit dem Förderverein und dem Direktorium der Bergedorfer Sternwarte 
erreichten wir nach einer ad-hoc-Besprechung, dass die Hamburger Sparkasse, vertreten durch Herrn Dr. 
Blümel, noch am 13. März 2008 unseren Projekt-Antrag entgegennahm und uns im selben Jahr den 
Zuwendungsbescheid in  Höhe von 10 000 Euro erteilte. Der Öffentlichkeit wurde das Konzept frühzeitig 
durch die BZ-Artikel „Leuchtende Sterne weisen den Weg“ und „Sternpfad soll nach Bergedorf führen“ 
am 5. April 2008 bekanntgemacht. So verlief die Geburtsstunde des Projektes „Sternpfad/Planetenpfad“. 
 
Gern hätte ich natürlich persönlich mit Ihnen den ersten Erkundungsgang gemacht; aber 
bedauerlicherweise bindet mich zeitgleich am Reformationstag die zentrale Eröffnungsfeier „Reformation 
und Musik“ der Luther-Dekade in Eisenach.  
So darf ich mit diesem Grußwort allen Projekt-Beteiligten, voran Herrn Dr. Kollmann als 
Vorstandsmitglied und Schriftführer des Fördervereins, meine Glückwünsche sagen und ihm nicht nur 
viele Pilger auf dem Planetenpfad, sondern auch darüber hinaus einen erweiterten Ausbau wünschen, 
damit  die Aussicht als UNESCO-Weltkulturerbe in noch greifbarere Nähe rückt. 
 
Natürlich möchte ich auch dazu meinen Beitrag leisten: Schon damals 2008 – also vor 3 Jahren hatte ich 
mit der BZ geplant, eine „Sterntaler-Stifter-Aktion“ zu starten. Jeder Bergedorfer Bürger sollte die 
Chance haben, „Sterne vom Himmel zu holen“, konkret „Gold- -Taler“ zu stiften, um damit 20 
solarleuchtende Himmelskörper auf dem Sternpfad von der Hamburger Sternwarte am Gojenberg bis hin 
zum Gründungsort Hamburg-Repsoldstraße zu finanzieren. 
Den Entwurf des dazu schon 2008 gestalteten Flyers „Stern-Taler stiften“ überreiche ich Ihnen heute als 
Einweihungsgeschenk und vertraue fest darauf, dass auch davon die Bemühung um das UNESCO-
Weltkulturerbe profitieren wird. 
Damit grüße ich sie alle mit meinem altgriechischen Leitwort: 
  

„Höre nie  auf, anzufangen – Fange nie an, aufzuhören“ 
 
Mit herzlichen Grüßen, Ihre 
 
 
s. http://www.schuchardts-literaneum.de 
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